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Der Voͤmiſchen h oͤniglichen 


Maieſta end Beineyner Scendt / auff 

cag zu Vegenſpu 

un 38 a * ie xg / 
Auffgericht. 





Mit Voͤmiſcher Koͤniglicher Maieſtat / Gnad 
vnd Priuilegio in Sechs Jaren nit nach⸗ 
zu Druͤcken. 


Setruekt in der Chuͤrfürſtlichen Seat Meintz / 
dirch Kranciſcum Behem Anno Domnt, 
M« D« LVIl sn 








Bönig zů allenzeyten Mehrer des Reychs/in Ge 
i nien/ztaungern/Behaim/Dalmarien/Cıoa tien / vnd 
&clenhnien/te-Bönig Tanne in Hyſpanien / Ergberzogsä 
Oſterꝛeych / Hertzog zů Bu ndi/Steyer/Ahärnten/Crain/ 
und Würtenberg/ Graffesö Tyrol/ic. Bekennen vnd thun 
Bund allermenniglich/vnd ſonderlich allen und jeden Buͤcht zu 
ern) wo vñ welcher orten die im Heyligen Reych geſeſſen ſein. 
Das unfereund des Reychs liebe getrewen grantʒ Gehem vnd 
Theobald Spengel Bürger zů Meyncz/ ons zů vnderthenig⸗ 
ſter gehoꝛſam̃b / ſich vndernommen haben / den Abſchied diß 
fengehalenen Reychßtags in Trůͤck zͤbringen⸗ Damit ſie dañ 
ſolcher jrer můhe vnd arbeyt halben in keynen nachtheyl vnnd 
Sã aden gefürt werden. So gebitten wir demnach euch al⸗ 
len vnd feden inſonderheit / Hiemit bey Peen vnd Straff Zehen 
Mardoldetigs Goldts / ons halb inn vnſer vnnd des Reychs 
Rammer / vnnd den andern halben theyl ebachtem Frantʒ 
Behem / vnnd Eheobalden Spengeln vnablaͤßlich zůbezalen /⸗ 
Vund woͤllen das jhr / oder einicher auß euch / durch ſich ſelbſt 
oder ſonſt jemands v5 Ewrent wegen den beruerten Abſchied / 
emelten Frantʒ Behem / vñ Theodalden Spengeln / in Sechs 
Karen /dennenftennacheinander volgendr/ nit nachdrucket / 


W Ferdinandt von Gottes ———— 


Oder zů faillen kauff habet / oder auffleget / bey verlierung Ob⸗ 
gemelter Peen vnd deſſelben ewers Trůcks den auch genandte 
rang Behem / vnd Theobald Spengel durch ſie ſelbſt oderire 


beuelcbbabern von jrrent wegen. Wo ſie die bey ewerjederfins 
den würd&/außeignem gewale/Öne verhindern meniglichs 
atı fich nemen / vnd damit nach jrem gefallen handlen vñ chun/ 
Daranfieauch nit gefröfelebabenfollen Pr 1 geferde. 
mie orkundediß Brieffs befiglee mie vnferm K niglichen off 


edruchten infigel/Der gebenift in vnſet v des Reichs Stad 
enfpurg /den Bar er tag onadte March/ 


Anno /ıc im Siben fänffeigftep, ıferer Reych des Roͤmi⸗ 
a zwensigfte/ Bnd der andernimain vnd⸗ 
drey en / tc⸗ N 

e . FERDINANDVS, 


Fuig/ 
/36 Phirt / zů 
yburg / vnd zů Goͤttz / ꝛc. Landtgraff in Elſas / Herr 
auff der Windiſchen Marck / zů re ik 
Salins / ꝛc. Bekbennen öffentlich vnd thun kunde 
aller menigklich / Als auff jüngſt 36 Auſpurg gehalte⸗ 
nem Reychstag / gerathſchlagt vnnd verordnet wer⸗ 
den ſollen / durch was zimlich vnd gepür lich wege / die 
WURDE g / vnd einigkeit 
inder ſtrittigen Religion vnd glaubens ſachen / zůſu⸗ 
chen / vnd vermittelſt Goͤttlicher gnaden zůtteffen vñ 
zůerlangen. We — ————— vnd zum theyl in 
dem Abſchiedt daſelbſt vffgericht vermelten vrſachen 
halben / nit geſcheen moͤgen Derwegen wir vns das 
mals mit der Chůꝛfür ſten Rethen / den er ſcheynenden 
Fürſten / Stenden / vnd der Abweſſenden Pottſchaff⸗ 
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J. Ionas, > n = Mandatum dũi J galh 
Sicecangler, a. egis propriums } ten/ vnd gefandten / vnnd fie hin wider ſich mit uns — 
— * rs ] vereinigt vnd endrfchloffen/difes art ickels our 
| RC, Ongelver/p5 Theiſe nhauſe m ij 
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Abſchied des Leichſztags 


auff ein andere notturfftige Reichs verſamlung / zů⸗ 
verſchieben. Alſo vnnd mit ſolcher beſchey denheyt / 
daß von wegen hinlegung der ſchedlichen ſpaltung / 
vnd trennung / in vnſerer Heyligen Chriſt lichen Reli⸗ 
— —— aͤyſet licher 

ieſtat / vnſer lieber Bruͤder vnd Herr. Oder 
wo jr Kiebde vnnd Keyferliche Maieſtat daran vers 
hindert würde/von jrer L. vnnd Keyferliche Maie⸗ 

wegen/ wir / eygner Perfon / ſolchen Reychstag 

chen / vnd dem beywönen/ Dergleichen Chürfürs 
ften/ vnnd Für ſten / guch in eygnen Per ſonen / erſchey⸗ 
vn ei ——— —* ar ie 
vnmöglichbeit/a ern ehafften v en/ nicht 
außbleyben follen, 


Darumb auch / vnd auff das fold notwendig 
wergck / daran nit alleyn aller zeyttlichen wolfart / 
Sonder auch vnſer Seelen heyl vnd Seligbeyt/zum 


der Römif. Reyferliche Maieſtat einandern Re 
gas) auff den erſten tag des Monadts er 

echs vnd Fünffzigften Jars/in vnſer 58 ei⸗ 
ligen Reychs Stadt Regenfpurg/für en/be 
ffünbt vnd angeſetzt. Darauf fü vonbes 
melter . beifElicher vergleychung zofe Heyligen 
Religion vnd Glaubens ſachen u 


ann auch von 
endtlicher richtigmachung / v 


böchften viel gelegen/ In keyn vnnottwendigen ver 
zugck geftelt würdt. Wir innamen/vndan Enz 
⸗ 


icher volnzie⸗ 







hung / nd des Keiſerlichẽ 
Ediets / vnd was fonft mittler weil vor mer obliegen 
vnd ſachen fürfallen Dauon hoͤchſtgedach⸗ 
ter Keyſ. — — d gemeinen Stenden / des 

X, Hey⸗ 


\ 
Ken. 
F 
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sh Vegenſpurgo 


Heyligen Reichs dafelbft zůha 
zůthun / nutz vnd noth würd 
—— vergleichung/on 

olt. 









ieſtat. Ires Leibs 
en verhiuderung 
dann mittlet zeyt auch je Lvnd Key⸗ 

ylii ch Teutſcher Nati⸗ 










— — 
ðKeyſ. Maie —— 


innen/begern/on vfferlegen / Wir anf Vaͤtterlichem 


getrewen/gemäth / vnnd angeborner zůneygung / zů 
dem Heyligen Reich Teutſcher Nation vnſerm gelieb 
ten Vatterlandt / die gemein wolfart deſſelbigen / den 
heylſamen frieden vnd ſicherheyt zůet langen / vnd zü⸗ 
erhalten / vnß des —— 9 Reychßtags / vnder 
zie hen und annemen woͤllen. — dad: 
’ AXX ör 2 

x Ki Wiewol wir nun hier auff vatter lich und gene⸗ 
diglich wol geneygt gewefen/ u a beftimpte 
zeit / zů foldyem Reychßtag lich zuͤnerfügen. 
Sofeint wir doch gemeiner Chuſtenheit Erbfeinds 
des Türcken beſchwerlichen fur nemeus vnd Kriegs 
hanglungen halber / Vnd dann mirch bon wegen vn? 

Komcreych und Lande/ Nott wendigen gegenrü⸗ 


ren nndd ſonſt dermaſſen Auffgebalten worden? 
rare fer ag Martij / noch 
den er ſten tag des darna enden Monats Apzis 


dh volgendenttTonats Apı 
tie (ie wir endlich endefähloffen geweſt )erſcheynen 


oͤgen. 
u Ders 
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Abſchied des Leichßtags 


Der halben wir ein andern tag / des jüngſt verfchie 
nen Monats Junij / ernent / guter zůuer ſicht / daß wir 
darzwifchen die nottuͤrfftig gegenweht zů wider⸗ 
ſtandt bemelts Erbfeindts des Türcken / vnd anderer 
vnſer widerwertigen / vngehorſamen vnderthanen / 
vnd Rebellen / alſo anordnen / damit wir one ſondern 
nachteyl vnnd beſchwerung vnſer getrewen Koͤnig⸗ 
reich / vñ Landen, Dffbeftimpten er ſten tag des Mo⸗ 
nats Junij / zů 5— einkomen / vñ den Reichs 
tag in namen des Allmechtigen/anfaben/ beywonen / 
auch feiner Böttlichen Allmechtigkeyt 36 Lob / vnnd 
gem ner Chriftenbeyt/fonderlich aber dem heyligen 

eych Teurfcher Nat ion / zů wolfart / nutz vnnd gut⸗ 
tem/betten mögen befchlieflen; 


g Dieweil ſich aber die fachen/mitler weilin vñ⸗ 
ferm Koͤnigreich Hungern / durch anftifftung unferer 


vngehorſamen Rebellen / vnnd der Türdifchen 
I ———— Be fon ö 
i 


vnnd gefaͤhrlich ereygt / vnd zů getragen / daß 
one hohen nachtheyl / gefahr / vnd verderben / v 
——— — O0e efehtli⸗ 
chen ar = —* (ein 1“ heyt/ 
vns auff den tentag / von dem we anı 
EU DIcha Kercltaggar art begeben men, Som 


der vil mehr die notturfft erfor s mit gedach⸗ 
ter unfer Koͤnigreych vnd Lan ewen hůlff vnd 
darthun / mit Kriegs vol Roß vnnd Fuß zů der 


gegenwehr / inn bereit ſchafft unndjverfaffung zůſchi⸗ 
den, Darzů auch ina g / der vorſteenden noth 
vnd gefaͤhr lichheit / vnd das wır derfelbigen zeit / von 
andern orten wenig huͤlff vnd beyſtandt anal er 
e 


4x 






dem auffpott/in vnſe /vñ in ander notwens 
dige wege / anordn ehung thun muͤſſen / 
—— iche F h Landt / vnd Leuht / ſo 
viel menſchlich vnd / zů ſchützen vnd 


N x 


“ Damit dann die handlung des Reichßtags / nit 
lenger eingeſtelit auch neben andern der nottwendig 
Artıkulder Türden huͤlff / ſo vil deſto fürderlicher bes 
Dacht werden moͤcht So haben wir den Hochgebor⸗ 
wen! afeznfeenebelichen — 
Fuͤrſten / Al rechten Pfaltzgraffen bey Rein / Hertzo⸗ 


genn Obern vnd Nidern Bairn/ freuntlch vnd gene⸗ 
diglich erſücht / daß ſein L. in anſehung / oberzelter not 


wendigenbillichen vrſachen / vnbeſchwerdt fein wolt 
fich 36 anfang ſolchs Reichßtags / an ſtatt und in na⸗ 
men vnſer Perſon / als unfer Commiſſari gebrauchen 
zülaffen/ vnnd von vnſert wegen / den erſcheynenden 
Steuden / vnd der abweſenden Rheten vñ Potſchaff⸗ 
ten/sonfer Propoſition / vnd fürtrag zum allerfürder, 
lichiften zuthun/ond dar auff mit den ſachen / So auff 
difem Reichßtag / gehandlet werden ſollen / zů Pꝛoce⸗ 
diren vnd ea handlen / biß wir vermittelſt Goͤttlicher 
gnaden / ſelbſt eignet Perſon ankommen / vnd was biß 
daſelbſt hin / nicht verglichen oder erorttert / als dann 
abhandlen / vnd beſchũeſſen helffen moͤchten.Woͤlches 

adhter vnſer Son / Vetter / vñ Für ſt / vns zů Ehe⸗ 


d gefallen / vnd m nutz zů guttem / nicht 
——— eundtlich / ſich ſolchem al⸗ 
PP guttwillig vnderfangen. 


Vnd 


Abſchied desReichßtags 


Vnd als der Chuͤrfürſten geordnete Rhete / et⸗ 

— Sürfen/ond Seendt des Reihe pin Per 
ſon / vnd etlich durch jre Pottſchafften / mıt volnkom⸗ 
nem gewalt / damals gehorſamlich erſcheinen / denen 
gedachter vnſer Son Vetter / vnd Furſt vnſer Pro⸗ 
poſition / zu gegenwertigem Reichßtag / ahn vnfer 
Statt / vnd in vnſerm namen / eroͤffnet / vnd ſie die er⸗ 
ſcheinende Stende / Potſchafften / vñ geſandten / darü⸗ 
ber in die berahtſchlagung ie a fich gleich 
anfendlichs bedachtlich erinnert, Welchermaſſen der 
Articul / vnſer Chriftlichen Religion / inn berürtem 
———— — — —— 
eff ein andern kůnfft gen Reichßtag / verlegt / weß des 
ẽ / vermoͤg des Paſſawiſchen vertrags / jns werd 
—————— vnd verabſchiedt· Zů 
uch das dieſer Artickul / onnerneinlich der tref⸗ 
Aa 3 PB en —— allenanderndes 
en / daran einem jeden Chriſten bil⸗ 


— —3 se gelegẽ fein ſoll / auch off ——— 


Reichßtaͤgen / als vnwiderſprechlich der fürnem 

jedes mals fürgezogen / wie auch den in bemelter vd 
fer Propofition/zö gegenwertigem Reid ptag go 
andern fürgefent: 


‚g So babenwir uns zů vnfezer glücklichẽ ankunfft 
in vnſer vnd des Hey. Reichs Stat Regenſpurg / mit 
jhnen / vnnd fie hinwider ſich mit uns / Hierůͤber ver⸗ 

lichen / vnnd endtſchloſſen. Das der artidelder 

——— bederfeyts 

Religion Stenden/in re anzall zei beſetzen. In⸗ 

halt hievor zu Paffaw / vnd jüngſt zů Augſpurg / abs 

geredten verabſchiedten beſchluſſen / zůtract iren / und 

Zůhandlen / vnnd nicht deſtoweniger / denn hiexor zů 

Augſpurg / in Religion vñ Prophan ſacher / vfer⸗ 
t 


An 


— — — — x 


zußgegenfpurs scrhffgt. 
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— a obberurtens | 


Ra⸗ nun derſelbig eng ko vn 
Tractation/ des —5353 els / fürgenommen / 
mit fleiß ee —* erfolgte —* —* 
lation / gepfloguer * u: ve el ürfürften 


D —* ch gieichwol erinnert / das inn allen 
— — 5 —— 
— ü —— — 


4441 






—— — der *8 
on / vndienſtlich 
—— — Spt made — 
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Abſthied des Leichßtags 
lichen kirchen / biß auff gegenwertige zeit / herkom⸗ 
men / ſo in gleichen fellen vnnd —— 
vnnd dardurch den ſachen erſchießlich abgeholffen 
worden / dieſer auch vnuerneinlich / der be nutzli⸗ 
chiſt vnnd fürtreglich iſt / vnnd darumb zů gelegener 
zeyt/ mit allem ernſt nachzutrachten / wie ein ſollich 
Cheiftenlich Concilium zuerlangen / Das dannocht 


Nnach gelegenheit gegenwürtiger zeyt vnnd leufft / vi⸗ 


— 


IS u) 


ler bandeinfallenden vnr icht igkeiten / auch der kriegs 
empoͤrungen / ſo ſich zwiſchen den Koͤnigen vnnd Po⸗ 
tentaten / gemeiner Chriſt enheit / ereugen / vnnd ent⸗ 
halten ein General Chriſtlich Concilium / ſchwerlich 
anzuſtellen / vil weniger möglich zů gewünſchtem en⸗ 
de zuͤbringen. 


VBns aber vnnd gemeinen Stenden des —— 
Rachs / vnd derſelbigen Vnterthanen / ahn Chriſtli⸗ 
cher vergleichung / angezeigter Religion / nicht allein 
die zeitlich / ſondern auch die ewig wolfart / vnnd der 


Selen heyl vnd ſeligkeit / gelegen fein will / vmb deſt 


mehr diſer Artickel aller möglichen befürderung / 

a ee en 

zung ligen Reich Teutſcher Nat ion / zů weis 

term nachtheil / nicht zuſtellen / D 

eins Colloquij / freuntlichen vertrewliche echs/ 

—* urn — 32 —* richen fellen / 
eligions fpaltungen/ge woꝛden. 


—8 
les / wir vns mit jnen / vnd 


lichen / vereinigt vñ ent⸗ 
ſchloſſen / 







So haben 
fe —— 


— — 


zu Xegenfpurgisszoffüe, 





ſchloſſen / das dißmals o ickels halb / der 

gezweitten Religion / in mechtigen / ein (| —— 
Tolloquium / ordenlicher icher weiß angeſtel⸗ 

let werden ſolle / auff ma im einer Chꝛiſtlichen 

Eonfultation/ pnderze nd berahtſchlagung der 

ſachen / dar inn an Sa fürgenommen vn⸗ 

nerbündtlich vnd grifflich gren vnnd alfo fols 
lich Colloquiu antnuß / Decifion/ Determis VERA 
nation oder Definition anff ſm trage / ſonder das ber. an. amt Parlairı 


[u 


alle/ auch der Colloquenten freundts — 
Lich vertzewlich geſpꝛech / vnderrede vnnd Collarion/ 


ampt 
—— — Maie. vnſerm lieben Brüder vnd 
erim/oder uns / auch Chuͤrfürſten / Fürſten vnnd 


ſchlagt gehoͤrt werde : a Ned et nei ua 
—8 


PETER 
. % 


freundtlich / vertrewlich vnnd mit buftlicher wols 
meinung / wie billich befcheben foll/er wegen vnnd Sc 


vnd freundt licher / jrer notturfft nach zurıchten / vnd 
das jenig der Keyſ. Maie. vnſerm geliebten Bräde 
vnd Yerin/ oder ons anzubzingen vnnd zubefürder 
wiffen / wef zů auffhebung der fkrittigkeit / vnnd ers | 
langung gäter Chriſtlichen vergleichung vnnd einig⸗ 
keit in onferer beyligen Chꝛiſt lichen — — 
lich vnd —— — a 
ij n 






in un * 
X * 8 





J I “ * Borfchafften / Raͤht vnd gůtbeduncken / einen andern 
* ta t/tk ich vff Bartbolom 21/den Di 
| w «4 ihr, zigſten Monats * Auguſti / in vnſer vnd 





Abſthied des Leichßtags 


Vnd nach dem auf allerhand fürgefallenen vnd 
nn. beweglichen vrſachen / jetzmals allhie zu ſolchem Col⸗ 
loquio/auch frůchtbarer handlung / fuͤglich nit für ge⸗ 
—— — o 

aben wir auff der Chürfürften Rehte /anwefender 

Fürſten / Stende / vnd der abwefenden gefandten 













— 


in 
gu) augen desh en 2Neıchs TOFA ambs u haltung des 
vorhabenden Colloquij / einzukommen / fürgenom⸗ 
men / vnd diß Colloquium dahin verſchoben. 


¶ Dieweil aber an ſolchem werck / damit das Col⸗ 
loguium vnd deſſelbigen Proceß / one allerhand weit⸗ 
2 leufftigkeit / vnd vnnotturfftiger diſputation / für vnd 


— gewoinfchte erfpzieplichebefürderung/ 
— gm ermune ————— eaußrich⸗ 


tung erlangt werden moͤg / vil vnd hochgelegen / das 
ein anfehenlichen Pzefident demſelbigen vor ſey. Ha⸗ 
ben vns die Stende / Rehte / Botſchafften vnd Ge⸗ 
ſandten / gehorſamblich gepetten / wir wolten v 
cher Pꝛeſidentz gnedi —— ⸗ 
ner Perſon dieſem olloquio beywonen / v darin 
preſidirn. a of 





vñ gnediglich geneigt/ illig geweſe 

den / in dieſem jhhrem vnde igen anſuchen / vnd be⸗ 

— cc 
60 erfon 


— 





open 


. Ez 


zuVegenſpurg die, 


Perfonzuonderfaben. So w ie doch von wer 
gen vılfaltigen / ebafften und merdlichen obliegen / ſo 
wir den Stenden zü gůtem benůgen / gnediglich vnd 
freuntlich vermelden ein oe fonderlich vmb fols 
che zeit / da diß Colloqquium fein anfang erlangen ſoll / 
vber vnſern ni a cha verhindert. 





& RX 
¶ Nicht deſto weniger aber / vnd Ber R 
4 — pr Ude Sarg £ ll, * 
ch. ae Da ee ee — —2 der Pe: 
orſame bew en zu r prof 
Seen Sürfien on lieben ac air FRA r 2 c 


zu einem Prefidenten verordnet / der vnſere koͤnigliche 


Per ſon / in dieſem fahl repꝛeſentiren vñ vertretten fol. 


¶ Vnd haben neben ſolches Paefidenten verord⸗ ch —RX 
nung / wir vns mit der Chärfürften Rehten / anweſen Mn, 
den Fürſten / Stenden / vñ der abwefenden Botfchaffs 
ten vnd een Ada 4 — *— ver, 
einigt/verglichen/ vñ elbigen Paefidenten/ferner br “ Byrdl 
Pier Afefforee auf den Chök und Fürften / von we⸗ * 
gen beder ſeits Religions verwandten / zugeordnet. 


Nemlich von wegen der Chůrfürſten / Fürſten vnd 
Stende / vnfer alten Religion /den Ergbi zu Crew 
Trier / des beyligen Römifchen Reichs durch Gas Preis 


len / vnnd das eich Arelat / Ertzcantzlern / 
vnd den Ertzb en /onfere liebe «d nu. sub» 3 


Abſthied des eichftage 


zů Wirtenberg vnd Tegk / Graffen zů Mompelgart / 
vnſere liebe Oheim / Chůrfürſten vnd Fürſten / ſelbſt 
in der Perſon / dieſem Eolloquio / zů beſtimpter zeit 
vnd malſtatt / beyzuwonen. 


g Wo ferꝛ aber jren Liebden / etwan auß zůfallen⸗ 
den verhinderungen / beſchwerlich vnd vngelegen fal⸗ 
llen wolte / berurtem Colloquio / biß zum end abzuwar 
Vdkeen / darauß dan vnr ichtigkeiten / vn nacht eilige verlen 
V getung / vñ ine are mer men werd'sents 
Nſtehn moͤchte. Damit nu das verh tet werde/So ba 
y gr amp? 4 en wir vff der Stend vñ Botſchafften wolgefallen / 
A \ nd vergleichung / in dem / ſolche fürfehung / für geno⸗ 
en. Wö jre Liebden / als zů Aſſeſſorn / deputirte Chůr 
nd Fürſten einer oder mehr / zu anfang ernents Collo 
quij/oder in mittel deſſelbigẽ / der fachen/anderer wiß 
licher mercklicher obliegen / ehafft vnd geſchefft hal⸗ 
Br drz \berfelbs nit beywonen/oder bif zum end aufwarten/ 
Ya 


son 3 gen Drefidenten / defgleichen der * 

wanna, nr — ſu re 

| Affeffoan/ gefallen fteben aufjb mbfien Rebs 

ana Estioqnim/Kabtonsef znieben/ohbepiren ice 
IMST Fe Poenjondjnenzubaben. Wo 


we -g Dieweil auch dabeneben / ſalich beat vice, 
X wogen 


A, 


Zee 


woͤgen / das zudifem vor nio / Goto⸗ fo — 
foͤrchtige Te liebende Pers — — 
fonen zů Colloquutorn / Adi Auditorn / vnnd “ey 

Notar ien / beder feitsing nzal/zäuermogen/ 

vnd zufamenzubzinge tenfeinwölle; Se 





t 
Auch der abweſen ſchafften vnd Geſandten / 
nach in andern vorge⸗ 
hendẽ Colloquien / gepflogner handlung / wie es auch 


wichtigkeit dieſes handels wol /fich verei⸗ 
nigt / per glichen / vnnd entſchloſſen / Welches wir vus 


gklich wol gefallen laſſen das von wegen 
—— — ————— Shin werr 
Eollsquenten/ Sechs Adiuncten/ Sechs Audırom/ 6 Arm 


, Zwen —— en CA.A 
ſpurgiſchen ion / gleicher ge ol⸗ ; 
De Sets Motuneten/Secye Anbitoan vnd fr ED 


Zwen Notarien / zů beſtimpter zeit vnnd Malſtatt / 


in as zů Chriſt licher 
vergleihung / er 





Vnd ſeind hierauff beider ſeits / die Colloquen⸗ 
ten / Adiuncten / vnd Notarien / alhie benant worden/ 
wie deßen einem jeden theil verzeichnuß zugelaſſen. 


gWiewol * achvwd / etbleiche · dk Stnde/ 


— — — zu igenfpnagwsinffee. 









u — ane Mengen Fürſt / ſo wir ahn 


Vwvpſer ſtatt zauer ordnen endtſchioſſen / gleicher geſtait pen ni at eter Preſident / Sampt 

“7 ———— vnſere liebe Leuen euen / Obeimen) ben ermenzen Affilsun. ober mnach geosdne ten/ won 2 Oleg — 
Ende vnd Sücften — söge 1 Ar oquaı ‚er ar ach tge 
geordnete Subſtituirten in diefer treffenlichen ſa⸗ rad hrs; Pollen ie —— > Prien — 
chen / jhees thuͤns vnnd laſſens ; Propometens zů dis alten Religi * rege * 


rig des Proceß / inn gemem vmbfragens / auch * 
weß ſonft zu diefes werd'sri vnndau on verwanten/ abgefer⸗ 
mir ey men —* — wi en — Ei es N «u 
—— —— e ernftliche fürfebung e/ Kebaond Keligion/feeuntlic. =«v NY w 
wiſſen / Damit ein jede Perſon zu aan a 2 PUD „ar * 
— — * gehoͤrig / jhrem berůff vnnd befolhenem Am —** 
ek © (alsdannferner hieunden vermeldet ya rare 








— 2 ſiglich abwarte/diefelbige Perſonen auch / als vil W — 222 5*— 
erh ** vegan Die Cheolayen zuerfchwins Rene —— ———— en * 
WAL T so gen/zeitlidy zu ſamen kommen. — angar nichts / fo dem allem 36 wider fein 
r — — 
am vnd v 
8 oſetzen / ordnen / vnd wölten/Infonderheit ut r wortten errang fie au /defgleichen alle andere 
/das nach aller gelegenheit ber Prefident / vnnd Perfonen/fo zů dieſem Colloquio gehoͤri > Are 
die Affeffores ein ſolche gute fürfe —* eh) 3 gen ( Somit gleicher sie bir 
; — follen/ —* in —— BO Feynerley weyf/ weder h ch noch —— 
auß aller ul ſigkeit / ver — noch Mündtlich / wa wer /auch 
X tandts / oder weſens / derſelbig fein moͤchte / War Collage 
Eine V Mi — — — hun ech: 
auff ersehen H/enee | ——— oban Ari I 2 
————— —* ru nen Relation’ Rahts weyf/inguter il vnd geheim 
licher gurlicher —* behalten woͤllen. 
—E— omit mehrerm fleiß 
vnd ernſt die inigken a © Vnnd folldenverordneten Colloquenten vnnd 
eL * Adluncten / dieſe en ſie ſich * * 
glei 





Abſchied des Reichſztags 


gleichen werden / an würden / Leib / vnnd 
rt — * 
¶So ſolle andy ferner ein ſondere drey ſchtůſſige 


Oi Arten 


Trůchen / auffgericht / vnd verordnet / darın alle Pros 
———— ſchrifft / vñ handlungen / nach jedes 


7 Jen Sove „zmals polnbrachren/pni geendten geſprech / gelegt wer 


FE? 


| 
| 

RER | 
— are 


« or 


RN 





- den. /darnonermelter vnſer verordneter Prefident/ 
inen / die Affeffores vnſer alten Religion / den andern / 
vnd die Aſſe ſſores —— onfeffion 
dendritten/ alles vnderſchiedli ſchlüſſel haben / vñ 
nach geendtem Colioquio / biß zur nechſt en&eichs ver 
ſamblung(daſelbſt bin dieſe Trüchenzübringen/ vnd 
den Reichs Stenden / nottuͤrfft ige Relation zůt hun) 
bebalten/diefe Truͤche auch / anders nit / dann in gemei 
ner Audientz / vnnd wenn Colloquirt / eröffner wers 
den. 


© Da ſich aber eyneſt / oder mermals / zůtra 
begeben würde / vonn wegen vngleichme ⸗ 
ſt andts / oder aber anderer gelegenheyt as 
vonnoͤtten ſein woͤlle / die Prot hocolla 
——7 
die Aſſeſſorn / gleichmaͤſſigerzei 

—— ——— —— tem Rahte) 
nit verwaͤgern. 


© Es ſoll auch zu diſem Colloquio / niemandt ans 

derſt dan obbemeltepei man — * 
in werden / vnn 

zum anhoͤren zugela Fa 


De: 3 NR 
I u) 
AU) 


su Kegenfpurgssftge, 


ſetzt / daß der Collocutorn / vff jeder feiten Sechs /alle 
Gottsfoͤrchtige / gelerte dige / der heyligen ge⸗ 
ſchrifft erfarn / ftriedtliebendt / ſchiedliche Perſonen /ʒů 

dieſem werck / verme abgefertigt werden ſol⸗ 

len. Sohaben wi doch/vonmehr Richtigk 

wegen/mit St vnd Portfchafften/pnnd lie 

fich hinwider mitons verglichen / vnnd wöllen/ das 

von wegen vnſer altenieligion/alleinducheine/dseß‘, + r 
gleichen von wegender Augfpurgifchen Confeſſion "wc 


auch durch eine Perfon / auf den Eolloquenten/ oder  ' 


u. 


aber auch auf den Adiuncten/ bederfeydts/ welche jez 
Is eimoder dem andern theil mach gelegenheyt 


der Artickul ond Materi / ſo fürkommen / gefellig fein 


würdet / die fuͤrtraͤge vnnd bedencken vber dieſelbig 
artickel / freundtlich vnd friedlich / in gemein eröffner/ 
darauff Rahts weyß Conferirt / vnnd dardurch mit 
allem vleis vnnd ernſt / die vergleichung gefuͤrdert 


werden. wii ——— 
Arie .. * das #0, 

} mein Sal non, 

¶ Dndfollbierdurdy/gleichwoldöcy/bederfeidts mung on, 


Colloquenten /nit abgefirid’t noch benomen ſe in / Da 
jrer eyner / nach geendter rede / des auß jnen erwöiten/ 
zů mehrer erklerung / vnd beſtettigung / der in ge 
angezeygter Stim / vnd der ſachen dinſtlich / —* 
ner anbringen wolte / ſolchs mit er ns Sei Prefis 
denten/ondder Affeffoen/ ingemein fürzubringen, 


¶ Dabenebendann auch der Prefident /den ans 
dern mit Colloquenten / zůzuſprechen / v nd fiezübefra 
gen. Ob jemandts auß deſſelbigen theils Colloquen⸗ 
ten / etwas mehr fürzůbringen / vnnd darzů zůreden 


hette. 
——— 


er 
r ver 2 


, 
ur, 
* 


%. 


u 


n 


ffge. 





Abſchid des Keichfstags PER 









In weldyem allem doch / gleicheit zähalten/ vnd Ä ” 
— unfer Prefident/iond die Afeffores / nach hr ameten'oberbiebefimpte al je geegenbert 
vd g/der zwo flimmen, den be init noch etlichen quali logen / gefaft mas 
f et — hun er chen / vnd dern wo v — — ——— — 4t 
erg er vnnottuͤrfftiger difpuration / zůbefuͤr⸗ das die anzall der Adı jedes mals one verlenge re 
— —— 
tzen wer rhinderung endtſteen. 
. P 
290 So viel die Sechs Adiuncten / vff jeder ſeytten 
* her beisifft/follendiefelbige nit alleindem — x: 
y s wonen/fonder auch den Colloquenten/welchen fie zů — on en diefeibi 
P geordnet und auffrhalbergeprec  Cheilich/ ha ie eineh ber mehesb ou Eelloquie gebe 04" 7 
mir Rhatſteurn und behälfflich fein. ‚it gleichmaͤ — Onbötrwiebiennber m Cheos 
\ logen / vnd ale obfteer / beladen werden. 
ut — a x 
ö pr olloquenteneyner / oder mehr / w) * 
Miet. —— — verfiele / vrr > g en edge da deren jedes theil wie 
nr onft dauor / oder nach / oder immitteldes Colloquj/ » vr vorgefest/ Sechs zůgeben / nach demdiefelben anders Ka; 
ſt / qug/ o \ | / 
Page” Sebaiiihechnbermire pe sserlung  Amppugubgenensmdntegenkmmn — 
4 z werd/nit ob/noch für nten, Alsda y io fein/on 
—80 ——— oder deren Stadt auſſer halb deſſen ſich ſonſt / in den ſachen des Colloquij 
‚jeder zeit nach eins jeden theyls gutt beduncken wider⸗ j weiter mit einzälaffen / So haben wir ons mitden 
sllet und erfenst, a k Stenden / Rehten / vnd Potſchafften / vnd ſie ſich hiu ».. 
umb erfüllet und erſetzt / auch nichts weniger mit dem 
Eolloquio / fürgangen werden. N» nern ae A akt Auditorn / 


4 —8 4 
Pr U | 
¶Vnnd haben ſich vber dichs auch die Stende/ 


Röpre vnd Pottſchafften / auff unfer genedigs wols Das von wegen onfer alten Religion verwan Nor 
—— Religionverwan Ri Ertʒbiſchoff zů leing/ond = Ertʒbiſchoff —— — * 


—— —8* 

te/auffobberurten fallydes Abgangs oder verbinders zů Coͤllen / des Hey. Roͤmiſchen Reichs durch Germa⸗ 

ung / nit allein — —* ſonder auch der Adi⸗ nien vn Italien Ertz Cantzlere / bede vnſer Neuen vi 
ir uncten € u Chur⸗ 


\ 





i Sr 
HoilievdesKeichptäie zuVegenſpurg e offger 


Aal 





Chörfürften/der Biſchoff on Cardinal 36 Augſpurg mals auch vnd alſo baldt / in ꝛdnete ſchluſſig⸗ 
— 9 der Biſchoff zů Paſſaw / Hertzog Albrecht in Beyen/ d —— — 
Nikriy 2. Vnd Hertog Wilhelm ʒů Gülch / Cleue vñ Beꝛge / ten. Vnd dann das ſie olla / auch mundirn / 
audi foren vnſere freundt/ Oheim Vaͤttern / Soͤne / vnd Sürften die Acta vnd ha des Colloquij vierfaͤchtig Mohn . 
einjeder ein. Deßgleichen auch von wegen der Aug⸗ —* (doc alles an ge ortten / dahin ſie von Preis „JS mine 
ſpurgiſchen Confeſſion / daß Chär vnd Fürſtlich hauß d dd nbefcheiden ) in groͤ vn® ‚zen 
Pflalg eine / Daß Chůr vnd Fürſtlich Hauß Sachfen verfertigen / Alſo ver fertigt / mit jren handen authen⸗ PET ag 
eine / Daß Chär vnd Fürftlich Hauß Brandenburg/ * tifiren / v je verordnet Trügen / er legen / damit zů 
eine / bede Hertzogen zů Pomerneine /Landtgraff eſt kün Reichs verfamlung/ gemeinen Reichs 
rennt Philips 36 Heflen/zceine/ vnd dann alle Graffen vnd Stenden)darauf Relation gethan / auch der verfer⸗ 
x’ Herin/foder Augſpurgiſchen Confeſſion verwandt fi mein Exemplar der Roͤm. Keyſ. May⸗ 
ſeindt / auch eine / doch alle dieſer ding verſtendige / auff lieben Bruder vnd Herrn / oder vns / derglei⸗ 
ana ar nee Perſonen Geyftlichs oder Welt⸗ \ch en a A air 
lichs Standts / zů beftimpter zeit / zů diefem Collos 2. „der AugfpiegilchenConfeffion verwandten Stenden 
quio/ abfertigen woͤllen vnd ſollen. mitgetheilt / vnd das viert bey des Heyligen Reychs 
Acrıs/vndder Meintziſchen Cangley/ n wer⸗ 
den moͤge. EEE — — 
7 hr —X * * TR 
— — N ¶ Als daũ auch weitter vier Notarien / in diß Cols x \ —* 
Ver Notun; loquium / wie obgedacht/verozdnet/wiediefelbigeals + * 
hie namhafft gemacht. So ſollen vnſer Preſident/ vñ ¶ Da auch eynet oder mehr aufdenfelbigen No⸗ > 
die Affeffores/folcher Notarien halb / die gute auffimer 4 tarıen/difem werck abzuwarten ehafftiglich ver hin⸗ £ 


duns haben / Daf diefelbigenit alleın verſchwigen / dert / oder ſich deſſen verwaͤgern würde, Als dann ſoll — 
Den 4 zů Excipiren tauglich / vnd geſchickt / ſonder * der ER ke theils Ael 3 


achen / fo verhandlet ſelbſt verftendig feien/ vnnd die ER AR. { 
anche u ix — * das ſie auch / tauglichen Perſonen auf den alhie benanten Supernu- 
ſolche geſprech / So fürgehen w viei noͤttig / merarns Dez, sein al ae ses ern 
vnnd der ſachen dienftlich / ————— gelsöerflatten/oder auch mis einem Liotarien vff ſei⸗ “rel er 
in einer jeden Audientz / in jhre Prothocolla vermers $ ner ſeytten benögig zůſein. Bi * 
er cken / Acta als baldt verfertigen / diefelbigeallmaln/ J mn, 
ee ———— ——— dem a ot un * 
a injrerdes Preſidenten vnd der Aſſeſſorn / auch der ans — 2 
ðn zů dem — gebsriger Perſonen aller/ gegẽ Vnnd ſollen die Notarien vber obbemelt jhr 
einanð mit vleis conferien on 36 glenheit bringẽ nach thun / vnd dan das ſie alle ſachen a E 


eheimb nd beſchediget 
d halten wöllen/von zumböchften betrangt/ang n 
Gen vnndden Affefforen/ — as ae werden, 


- un. ur 


i 22 
res "ben Biegefpzec in Schriften) ober Durch aupsun/ Fe Mi ſand a 
ey ge aeg ee en 
een ee | ui enbneng/ bei babingste ini 
den wölte/ Indem fallfoll dee a /eys 4 vnſern noch inhabendentheil/ 


ürende/Chriftens 
nes Hicmoriale ich zägebrandpen/ vnbenomen fein { be und Brent Sleden/befgleis 





| 17h Fo * 
Aoð cd detwoichtare  SWSTENIUENTANRE 
| 


’. 


L-. Set eig Vnd Er fa gemeyne — * wol 


4 i in 
allen/So vielden Toften vnd vnderhaltung bey⸗ J a man Can che Nation / zu⸗ 
der feydts Perfonen bey diefem Colloquio anlan egen/ undeinLandt/neben/oderna dem andern/in 
verglichen vnd vereinigt/das bederfeydts Religi zen Tyranpifchen gewalt unnddienftbarkeit (wo 
* ver wandte / ein jedert he / die ſeinige auff die Tr — — hengte) zuzwingen. 
ES een weite. r⸗ —IJJ an EEE 
TEE oe | Se you 
AS 3 Pe “ 
Ä —X Wan es aber vns / vnſern Zoͤngreichen D 
5— *58 Nr \ Santen/nac (olangwitigen undbebatliche Kriegen YET, R 
ER, g Nach dem wir danır der Chůrfürſten ß damit wir nahent voneingang,/ vnſeret Regierung / 
— Rheten / den erſcheynenden Fůrſten / Stenden/der ab wider diſen beſchwerlichen Feind belat „RL 
—— 58 vn — —— — ——— en — £ 4 
auch fürbaltenlaffen eſtallt wir vnd vnſer —* 
Chriſtliche Koͤnigre Fonod Lande von gemeyner E â— —— Dſolchem 


Chriſtenheyt Erl ndts des Türcken / u + 
en 





Abſchied des Seichßtags 

ſolchem mechrigen vberlegnen Feindt / ſtattlichen vnd 

erſchießlichen widerſt andt / ohne —* hilff / des 

heyligen Reichs zut hůn / noch jne zu vnfridlichen zeit⸗ 

ten / in ſeinem beharlichen fürnemen / auffzuhalten / 

vnd die weitſchweiffigen Grentzen vnd Ort Flecken / 

— € gwerzetten/jemicht möglich ıft/ vnnd dan die Stende/ 
en Kan vnd der abwefenden Rehte vnnd Bottſchafften / auß 
beywonendem hoͤch ſtem verftandt / ſelbſt vernuͤnff⸗ 

tiglich —— hetten / was nicht allein vns / vnnd 
ger Rue ngden Chuftenli en Adnigreichen vnd Landen/ [onder 
C auch dem heyligen Reich / Tentfcher Nation / ahn er⸗ 

S vnfers noch jnbabenden theils / der Cron 
—— andern Dit Flecken vnd Brenin haͤu⸗ 

er gelegen / vnd was dagegen auff verluſt det ſelben 

für vnwiderbringlicher ſchaden / nachtheil vnnd ver⸗ 

derben ſtehet / vnd zuge warten ſein würdt. Mit an⸗ 

—— freuntlichem vnnd gnedigem geſinnen vnd 

egern / Sie woͤlten ſolches alles —240 zu gemůt 

füren / vnnd fonderlich vnſer betrangten Koͤmgteich 





haͤden / nacht heil vñ verderben/fo gemeinen des 
gen Reihe Stenden / erfolgen würden / x 





zog 






yergei 
wenigften 
vnd ohne abs 









cn. ii demnach eine 
fürtreglichen bilff ſich entfchlieffen/ 
— Bein ——— 


or —— 
Kleinere 






vnd Landt/vorftchender gefärlicheit/;Darzuauchdie > 


u &egenfpurgssuffte, 


Vnd wieweoldi 


Botſchafften 
igs anbꝛringen . 
sgen / auch hinwi⸗ 





Ss haben ſie doch zu gemuůt gefuͤrt / vnd beyfich 
ermeſſen / dieweil die — / wie von vnſernt wegen 
angetengendes Tür halben/ beſchwer lich gnů 5 
ſchaffen / vnd dan ſo diefer vber leſt ig — 1 
weiter indie Chrrftenheit (das Gott der chtig 
miltigklich verhůte) vortſetzen ſolt / das auch die an⸗ 
dern Chriftenliche Ronigreich vnd Lande / vnd zůuor⸗ 
deriſt diſe / als zů —* etzbetrangtẽ anre inendẽ / 
Teutſcher Nation / in fdrgli gefarlicheit ſtehen / vñ 
ebendas jenig fo zůuor anderen verlaſſenen begegnet / 
zugewarten haben möften/ic. Auch betrachtung der 
ernftlichen empſigen vñ hochfleiß igenwerbungen / an⸗ 
btingen / vnd bitten vnferer Koͤmgreichen Hungern 
und Behem/ auch Yider Oſterreichiſchen Exblanden 
verordneten ſtattlichen Botſchafften / bey den erſchei⸗ 
nenden Stenden / vnd der abweſenden Achte vnd 
Geſandten / angetragen. 


Vnd demnach zu ſchutz vnnd ſchitm / auffent⸗ 


halt / vnd troſt der betrangten iſten / ſo der gefar⸗ 
(ar ai — D 5 licher 





zes 


Abſchied des eichßtags 


verleihung ÖSttlicher genaden / von dieſer loͤblichen 
Nation abzuhalten / ſich verglichen / endtſchloſſen vnd 
bewilliget / Das die Chůͤr fůrſten / Sürften vnd Sten 
dedes heyligen Reichs / Teutſcher Nation / vns vnſe⸗ 
ven Koͤnigre ichen vnd Landen / jhr hilff Ach 
ang gedoolet/ nach einen jeden Auſchlaͤgen unn— 
eichen wollen vıd follen, Vnd damit diſe hilff / fo viel 
meb: frächtbarlicher vnd richtiger ins werd zubrin⸗ 
gen/ vnd nutzlicher angeleger werden möge / auch die 
vngleicheiten / ſo hieuoꝛ in gteichen fehlen fich zugetr as 
gen/ da einjeder Stande fein Anzal volcks geſchickt / 
vermitten bleiben / vnd in der nehe ein gůts / geupts / 
erfarnes vnd tauglichs Kriegfuold / zu Roͤß vnnd 
angenommen / vnd in gleiche bezalung gebracht / 
nuͤtzlich gebraucht / vnd Dagegen die vnordnungen / 
ſo durch vngleichen Ahn vnd Abzug / auch in Muſte⸗ 
rungen vnd bezalungen / hieuor da die hilffen an volck 
* endtſtanden / abgeſchnitten oder fürkommen 
werden. 





vi 





So babender Chärfürften Achte L 

De Türken reneh! vnd der abwefen chaff⸗ 
ten vnd Geſandten / vns auch bewilli 
ſchloſſen / das obbeftimptehilff/a 

det / vff eines jeden Standts 
angbarer gůldin oder filberin 
ken if auffdie wenigern / i li. Reich gemeinlich / 
vnd durchauß / geng vñ ngeſehen / das vns vnd 
den Stendẽ / durch ag 
ar aden 










wo en/angenommen baben/ Vnd vns mit jhnen — 
Br 


hn der geferlicheit gefeflen / u troſt / auch den Feinde 
+ vonder Örenszen/der Teurfchen Nation / abzumens 





weiter nich ; e/danfo fer: fich f in er den m Obzigkeit/ger 







ſchaden vnd abgang / entſtehet alben theil auff 
Oſtern ſchit iſt kůnfft ig / vnd en halben theüs I 
auff Folgenden Johannis Baptiſte / vngeferlich Acht Y 
oder Dierzeben tag vor ber nach in den Stätten/ EZ 

er mn y7 5 n n F J e 


Io D 





———— —4 















—⸗ 8 ine 


vertan, Wat. bes Hr 


x 5 bel wie von gemeinen Stnben /unb ber 
.. * ehten / vnnd Geſandten zu genedigem 
” 
erglichen. Dieweil diefe notwendige af 
den beFürfierten Chriftlichen Landen/fo in vnd 


den/memglichen oben vnd mıdern Standts / Obrig⸗ 

Feiten vnd Vnderthonen / zubefr idigen / vnd bey jhren 
Landen vnd Leuten / haaben vnd gũtern / Weiben vnd rs 6 Ian 
Kindern / zuer halten gefücht / vnd notwendig bewils 


—— 
ligt. Vnd es den Chůrfürſten / SürftenvndStn rt” 
den / ſo hieuor mercklich vnd kundtlich beſchwerdt / be⸗ 
ſchwerlich dieſe hilff / auf jhren eignen Cam̃er gůtern 
vnd gefellen zuerſchwingen. 
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Abſthied des Reichßtags 


bůrende Anlag erſtrecken würdt / vnd das den Vn⸗ 
derthanen zduorderſt eigentlich vnd außtrůck lich diſe 
hilff kundtbar vnd namhafft gemacht werde, 


g Vnd ſollen die Vnderthanen auff erſuchung der 


⸗4, Obꝛigkeit / jede fein gebuͤrnuß abzurichten vnd zube⸗ 


/ 

or dns } 

“ gen J 
s N *45 


r —* VER art egenden Vngehorſamen vnd 
"' ‚ « I 


zalen / ſchuldig fein. 4 
ufften / vnd derjelbigen Vn⸗ 

















fF auch zu ffemer- Eom Vnuer hindert aller 

träg/ Öbligationem/ Statuten / gebraͤuchen / ge won⸗ 
beiten vnd herkom̃en / fo eyniche Stifft oder Staͤtt 
mit jhren Ertzbiſchoffen / Biſchoffen / Fürſten oder 





Obrꝛigkeiten / in dieſen fellen haben / allegiern vnd für⸗ 


wenden moͤchten. 


. Vnnd ſolle der Keyſerlich Cam̃et Proeut at or 
migen / ſo 

rgebůrnuß zu den obgeſetzten beſtimpten Sielen/ o⸗ 
ber Terminen nit erlegen / wie gewöhlich/ vnd ſich ge⸗ 


burt/fchleunig procedieren / Vnud die ſelbigen zube za⸗ 
len a ap; horgpecpenng > rm ran 


sen / in feinen Proceſſen / nleicheit halten -/ Darüber 

‚auch Cam̃errichter vnd deyfiger erkennen und ſpre⸗ 

hen ſollen. —X Damit 
am 


” 


Pr) 


- 


erg 
> “ 
4 


EL ET ET RT. ME 







¶ Damt and) diefe hilff 
Anſch laͤge / deſto völliger 
gen dieſem vberlaͤſtigem iel deſto ſtattli⸗ 
cher / auſehenlicher vnnd icher ins werck ge⸗ 
bracht werde. Ss tende fo durch ans 





In 
Br. x 
N ma ur tee ©, 


g Wir madlen and. auf alien —— bg , 


wedigen ver 
vnd wilfarig erzeigen vnd 


Als dann eines anfehenlichen Obriw 
rent 
die bewilligt — — DE 


J 





Abſchied des Reichßtags 







langen / vns dahin erklert / bewilligt / vnnd mit jhnen 
verglichen / das wie vns mit exgner Koͤniglichet De 
Thmmtenh eit begeben / vnd das kriegßweſen ſelb 

ren / Auch einen oder zwen vnſerer geliebten Sn, 
zu vns ziehen wöllen / Oder auff den fall/da wirje 
etwan auf leibs ſchwacheit / oder andern merdlichen 





9 dern / a R ebebafften verhinderungen / ſelbſt Perfönlich nicht 
— Bu 





* 3— RG; 


It 


ziehen möchten / Als dan willen wir onfern geliebten 
on ! mil im / vnnd im fall 

da ſein leibs ſchwacheit halben / daran verhindert 

wuͤrde / zum wenigſten vnſern erg Son / E 


bernog Seshinanben ine fd chicken / vnnd ber 
riegß weſen befelhen. 


wi OD 
E Mad) dem dan böchlich von nöt — 
mener Expedition vnd Feldt zug / Kriegß Rehte vnd 
Muſterherrn / auch Zal oder P > 310284 
nen / welche das erlegt hilffgelt 7 jeder zeit bey den be⸗ 
—— Legſtaͤtten erheben / riegßnolck orden⸗ 
ich muſtern vnnd bezalen alſo folch hilffen mins 


dert ander ſtwohin / d efem Chriftlichen werck 
Dub —— 


NE = 


* x 
RI 


su Tegenfpurgssbfige, 


Sofeindt von wegen aller Stendt des Reichs / 


J 
als der Chuͤrfürſten drey / der Stendt des für 
Rahts vier / vnd der ae . = 
Muſtet Gern vnnd gs — — — 


ſamptlich zůuertretten vnnd zůuerſehen / verordnet / 
—— — — ann 
fen oder Herrn oder fonft ehr lich Perſonen / im Reich 
Teutſcher Natis / dermaſfen begutet / geſeſſen / des we⸗ 
ſens / anſehens vñ alſo her kom̃en / auff die ein 7 ver⸗ 
trawen zůſetzen / den auch ſolch werd wol zů 

zůor dnẽ / dar zu | 













Ö auch en Muſter⸗ 
bern vnd Kriegs Reten. Auch den 3aal oder Pfennig⸗ 
weifieruier Jollcoctiemen/ been ob ee igt / 
deren ſie ſich in jren aufferlegten Amptern / gemeß zů⸗ 
erzeygen vnd zůhalten. 


¶ Vnd haben wir ſampt gemeinen Stenden. Res 
——— vñ geſandten —— 
oder Muſterhern / Monatlich A. Gülden / aber einem 
zaaloder Pfennigmeifter N. Gulden / zů feyner beſol⸗ 
dung vnd ſtat gelt geordnet / welche jnen auß obange⸗ 
Dee der Stendt hülff/zbendtrichten vnnd zübezas 
n. 


Vnnd ſollen obgedachte Kriegs Rethe / vnnd 
a Fri ji un von pnfert © 
nen 


y.® 
In 


Fa 


„yY’rı 


-  Abfediev des Leichſztags 


fe 157 wen / ſolche für ſichtige anſtellung thun / damit dag 
—— 







Krie gßuolck / ſo anʒunemen vmb zimblichen Kauff/ 







ER nottwendige Profiandt / bekomen vnd haben möge/ ierung / 

| j —— —* u rem —— * vn : rn per 
ordnungen / ſo ſich zwiſchen riſten vnd Kriegß 
lenten/ereugen/abgefchafft werden / in dem dann gu⸗ — tenden / vnnd 
ge orbnungen / mit jrer der Kriegß Rethe und Muſter 4 ch aden geweflen/ da- 
hern / vor wiſſen / Rath / vnnd zůthun / fürgenommen sein vormauwer 
vnd auffgericht werden ſollen. 





den vnd der abweſenden Rethen / Pottſchafften / vnd c 2 „Tan Altern be 
y 
f 


[3 * * I . € 
Als wir ons dann verner/mit gemeinen Stens pi 
2 


gefandten/geftallt und gelegenheitdes feindts macht zall Kriegs volds7zi 
vnd feyner gewaltigen Kriegf handlung / erinnert/ vnd Oerbenfee/ont 
baben wir uns mit jhnen auch deffen verglichen/Daf 

inn fürfallender noth / die Acht Monatlich bewilli⸗ 

. gung/inSchs Monat eingezogen / vñ alſo dıe vbrig, 
en zwen Monat / eingetheilt / vnd ein deſto mehrer 


ve 
iz 132 
Iar2777 


geoffer vnko ec Baaen sn Desglahe 


—— anzall Kriegßuolck / angenommen / vnd ſolche Sechs Das auch vnſere getrewe Land 
I Monat lang vnder halten werden moͤg. Zů dem das in — nen / von — peak * ne 
ebenmäfliger betrachtung/wir mit Rath vnd gutbe⸗ Aönigreichen/ond Erblanden / fich jm Baier, 

düncken / der Kriegs Reth / ein meherer anzall/pfesdt der vnſer geliebte Soͤne eyner/oder mehr, *6 

vnd vmb ſo viel deſto weniger / Fůß volck / auß ſolcher ſich in das veldt begibt / auch jrem die Yermds 

bölffbeftellen vud halten mögen \, gen nach / zů Roß und Füp gefaft und gerüfftmachen/ 


er a Sovildann uns nferer getrewen Königreich k RN 
vnnd Lande / vnſeret hülff leiftung halben / zů die ſem 
u. \ gemeinen 


Abſchied des Keichſztags 


ins feldt be vnnd vnd lieb 
——— — — 
ich shfegem, | 






Drofandt wefen/ vnnd die nött endigen Aundt? 


afften / daran ais nicht den wenigiften Ariegf fiüs 


fen / auch ſeher viel gelegen / zů vnder halten / vnnd 
in ſolchem allem / nottwendige fürfebung / zůt hun⸗ 
auch andere nottwendige Ertra Ordinarianf 
züuerrichten / Auff welches alles wir dann auchyei 
groffeanzaal Perfonen haben / vnnd eynen orfüglis 


hen groffen Coften / und mergckliche ſumng Gelto / 
wuffwenden werdenmüflen * 
—8 
—* a 4 
A xy 

Woͤlches — ———— vnd der abwe⸗ 
ſendeñ / ann ſchafften / vnnd gefandten/ von Aug 
in vnderthenigkeyt angenommen / vmddieweyl * 

em 


— æ 


TE 


au, 





ch R ick / 

—— 

ie vnſern Koͤnigreichen 

iche auzal leichter pferdt / 

aſſt zůmachen / gegen dies 

fem Seindt oldyemahnı 
vnſerm enfferiften vermögen / nichts erwinden 

im _ %° 
N 9) 
Nach dem auch die erfcheynende Stende / 


Yu Ser abmoejenben/Aetbe/ oͤttſchafften / vnnd ges 
ſandten / vns vn in onderthänigkeyr erinnert / daß 
indiefem fall/Da fie ſich in hůlff und Rettung / gegen 
eynem euſſerlichem Feyndt einlaffen / die hohe not⸗ 
tuͤrfft erfordere / ſolch ernſt liche vnd embſig / vleiſſige 
fürfehung zůthun / Damit die Chuͤrfürſten / Surften/ 
nd Stende / Auch jhre vnderthonen angehoͤrrige / 
vnnd verwandte / der jnnerlichen Krieg /dardurdy 
ein zeyttlang die Teutfche Nation / zum hoͤchſten ver⸗ 
nacht heylt / Etlich hohe vnnd andere Stende / in ver⸗ 
derblichen ſchaden gefaͤrt / Gentzlich abgeſchafft wer⸗ 
den / vnnd vermitten blieben / Damit ſich die Stende 
eines friedens / gewiſſer Rhwe 


vnd vnderthonen gem 
/sögetröften/auch wider vnnd One er- IE 
— —— —— beläidigt / bekoͤmmert / — 
beit angt / oder genoͤttigt werben. * ws N 
Am der tmofen si 
E ij ©b J 
u 


ri He 


Fr 


N 


J 


Le 
\ 


g _ Obnungleihwoljüngflich/auffdem Aug» 
fpurgifchen Reichßtag / nit alleinder gemein Landt⸗ 
feieden/inPropban fachen/ernenwert/ pnddiefelben 
Execution ond bandthabung halben / guteordnung 
auffgericht / Sonder auch inder Religionein beſten⸗ 
digter vnbedingter / für und für / ewigwerender fries 
de/befchlöffen worden / Derwegen wir vns vermits 
teiſt Goͤtt licher guaden/eins beſtendigen / beharlichẽ / 
jnner lichen friedens / zwyſchen gemeynen Stenden / 
—— So ſeindt wir doch auff ſolche beſche⸗ 

er jnnerung / vnd für ons ſelbs one das / des Vaͤt⸗ 
terlichen genedigen vnd begirlichen willens / mit ge⸗ 
treuwem vnnd genedigem vleis/ alle mögliche vorfes 
hung zůthun / alles fürzünemen/ zůrathen / vnnd zů⸗ 
handlen / was zů abwendung aller jnnerlichen Krieg / 
vnd thatlichen handlungen / jmmer dienſtlich fein / vñ 
dardurch beharliche Rhwe / vnd eynigkeyt / zwyſchen 
gemeynen Stenden / zů auffnemen und wollfart /des 


Seyligen Beychs Teutſcher Nation / gepflantzt vnnd 


erhalten werden moͤge. 





| 
5 
| 
| 


zů Vegenſpurgonvffge. 


ir ſehung t ———— neben d 
* Angie) l pr wer 







Mufterplag halben / ober vnnd wider des Heyligen 
Reychs Conſtitutio lbſchiedt / vnnd ſatzungen / 
hieuoꝛ auffgericht / werdt gelaſſen werden, 


Nr 


No, 
kV 

% 
2 


a —2 auch fürtter diſem beſchwerlichen feinde 
deſto beſtendiger vnd erſchießlicher widerſtandt / ge⸗ 
thon werden möge/ So woͤllen wir bey andern Ads 
men / vnnd Pötenkäten/ der Chriſtenheyt / vmb ers 
langung willen / mittleydenlichet hulff wider den 
Türden/ alles vleis werben / vnnd 
handtlung / nichts erwinden laſſen / Der Hoffnung / 
ſie ſollen zů Redtung vnnd Schirm / gemeyner Chris 
ſtenheyt / vnnd als die ſolche gefährlichheyt gleych 
ſo woll / als die jetzunde anreinenden / da dieſem feindt 
von ſeynem vorhaben / nicht abgewendt / inn kurtzen 
Jahren berůren moͤcht / Wie ſie dann one das als 
mit Chriſten / zů thun / ſchuldig / in dieſe nottwendige 
hülff ſich einzůlaſſen bewegt werden, 


@ Weitterhabenwirder Ehürfücften Rethe / der 
erfcheynenden Für ſten / vnd Stenden / in diſer Trac 
tation vñ beradtſchlagung / gnediglich vñ notwendig 
erinnert / das mehr ernenter vnſers Hey. en 

glabens? 


Abſchied des eichßtags 


glaubens / vnnd namens / Erbfeindt der Türck / dutch 
einnemung vñ eroberung der fürnembſten Stet vnd 
Flecken / dem Hey. Reych Teutſcher Nation / vnd ſon⸗ 
derlich vnſern betrangten Koͤnigreichen end Landen / 
dermaſſen nahendt ahn die ſeytten kommen / auch fein 
macht mit einwürtzung in die Cron Hungern alſo er⸗ 
weittert / daß ſeines fürbrechens / gegen gemeinet 
Chꝛiſtenheit / je lenger jemebr zůbefar en / Der wegen 
die hochtringendt vnd groſſe notturfft erfordert nit 
allein jm fall / ſeynes Perfonlichen anziehens / auff dies 
ſelb vnſer Cron Hungern / Sonder auch ſonſt gegen 
feim Kriegsuolck / ſo er jederzeyt an den Graͤnitzen / in 
jren beſatzungen liegen hat / vnd in eil zůſammen brin⸗ 
ae hr ee 


mar x 













-— 
* 


nder | alten/damit den Türden f 
suaTderenlie ſich mit Mordt / Raab / Prandt / vnnd 


lungen / gegen vns / vnd onfern getreuwen vndertho⸗ 
nen/Örtfleden/ond Graͤnitz heüſſern / deſto meht vñ 
dapfferer abgetrieben / vnnd dieſelben Flecken vnnd 
Sch loͤſſer / geme iner Chriſtenheit zů gutt em / erretett 
werden moͤchten. Dieweil nun aber in vnſer vnnd 
merberuͤrter vnſer erſchoͤpfften Ädnigeeich vnd Lan⸗ 
de / vermoͤgen auch nit were / ein ſolch ſtetigs Kriegß⸗ 
uolck bebarlicy zůer halten / daß dem Tuͤrck iſche krigs 
uolck / jederzeit ſtarck gnug ſein / vnd jme im Feldt ab⸗ 
bruch thun / oder doch die noch vberpliebne Orttpäf 
vnd Graͤnitzen / vor ſme erretten moͤcht / vnd wir der⸗ 
wegen genediglich geſunnen vñ begert, Sie der Chůr 
fürſten Rhete / etſcheynende Fürſten / vnnd ——— 
| vn 










fi 
ilff/ Jarlang endt⸗ 
——— — —— 
denliche hilff / r Maieſtat / vnnd — e 
elben betran nigreichen vnd 
Landen / vnd zu Reiche langwiriger fis 
cherheit undbefriedung / bewilligen vnnd leiſten / das 
vermittelft örtlicher gnaden / mt alle in das / ſo noch 
vberig erhalten) ſondern auch das abgetrungen recu⸗ 
Per ider erlangt werden moͤcht. 
EL 


\ —8* —— emeine Stende / Rehte / Botts 
—* —** und Gefandten! — — 
"neigt geweſen / en anlangen geg 


berabt(bl —— — 
i agung zuzieben. Aber fi 
Kenhenfdasbie Rate] 36 Kajften und Befandten/ 
nicht zu allentheilen mit befelchen — /auchbes 
ſchwerlich die wege bey endem tag zu⸗ 
finden / Darduech folche liche hilff / ſchließlich 


f 
abnzuftellen, Sobabenfi an Hofer 
Ss nei of One Fin ———— 2 ! 
che mit Raht v i vᷣnnd 
Der Reichs —— —— — Pe 
eingenomenenbericht/ woes wir beyandern 


ten erlangt / ob vnd wie folcher Artickul zu tractieren 
vñ zu handien / geredt vnd gerahtſchlagt werdẽ moͤg 


Als dan auff obgedachtem Jüngſtem Augſpur⸗ 
Reich erhaltung Friedt / Rüwe vnd ⸗ 
—— ——— 


Abſchied des Teichßtags zu Vegenſpurg wroffde. 


Religion vnnd Prophanfachen / ein gemeiner frieden So haben wit uns mit ge mei ı Stenden 
auffgericht / Darzů auch vondeffelbenftatlihen Er» der abwefenden Botſchafften endtſchloſſen / Seen/ 
quution/ vnnd handthabung wegen, etzliche fonders { gl 


j ordnen nd mollen biemir aulkätie sur hinfuüro von 
bare nutz vnnd notwendige ozdnungen / fürgenoms allen vnnd jeden des beylien Reiche Stenden/ vnnd 
men vnnd befchloffen worden / was derbalben inden cd) men 


J h meniglichem / angeregter onfer 
Kraißen des heiligen Beichs hin und wider/gebandz dtfriedt / ſtett·veſ auffrichtig vnd vnuerpruch 


* 






ler werden ſolle / Vnd aber ahn würcklicher volnzies ich /gebalten/ teewlicb gebandrbabt / vnd datw 
bung / endrichtigmachung ſolcher Kraiß fachen / ges nit gebandlet werden ſolie In Fein wege/bey vermeis 
inem nutz / onndallem friedlichen wefen/nicht we⸗ dungder ernſt lichen ſtraff vnd Peen / indemfelbigen 
nıg gelegen / und wirderwegen freundtlich und Gne⸗ vnſerm Landtfriedenbegriffen. Darnach ſich ein jes 
diglich gefunnen/ gemeine Stende/ vnd der abweſen⸗ der wiß zůrichten. Das auch die jenigen Kraiß / vnd 
den Behte vnnd Bottſchafften / woͤlten ſich erinnern | Stende / ſo noch zůt zeit vielgedachter Execution 


c Zus « vımdberichten / Ob vnnd wieberurten ordnungen / 
3 durch die Kraiß — ——— —— ’ 


vnd wo bey einem/ oder dem andern/einicher mangel ptifte nochkuͤnfftig / injbren Kraiſſen / der vielberur⸗ 
befunden, foldye mittel und wege berabtfchlagen vnd ten zů Augfpurg verabſchiedten ordnung / auch nach⸗ 
ſchlieſſen / Dardurch dieſelben abgeſtellet / vnnd zů⸗ /  feen / dieſelbig inn würck lich volnziehung bzingen/ 
erhaltung gemeines Friedens / Ruͤwe vnnd Eynıgs vnd wes fiederhalben verzicht / uns als dan zůſchrei⸗ 
keit (die ——— ordnungen / in gůte Richtigkeit J ben zůerkennen geben / vnnd ſich in dem gantzen 


vnd volnziehung / gepracht würden, 


* x 

AN 
* AR 

v.. A 


———— Vnnd ſich hierüber befunden / das dieſe Exe⸗ *2 
— a nnd fich hierüber befunden / r Inge | S — 





¶ Vnnd dieweil vns auch gemeine Stende / vnd 
der abweſenden Rehte / Botſchafften vnnd Geſand⸗ 

4 ten / auff gegenwertigem Reichßtag / glaublich für⸗ 
bracht / das ſich hin vñ wider im Reich et Na⸗ 
Kaubereien / vnd moͤrd bdeſchwerlich exeugen vnd zů⸗ 
en/Darducchder end md 

wenigbenubt vi —7 — 

ij ⸗ 











Abſchied des Leichßtags 


Vnderthonen im heyligen Reich / Teutſcher Nation / 
nicht geringer nachtheil vnd ſchaden darauf erfolgt, 
So wöllen wir vnnd gepietten ai ee /das 


ñ des heyli x ur 
272 —— 


N geien vnnd Raubereier 


Join. ü notwendig nd 
t angefeben / vnſere vorige hierüber aufgangene 
—9 andata / zůernewern / die wir auch vnuer lengt /in 
— ne das heylig Reich / außkunden zülafjen / genedigklich 
gerneimbfein 


— —* 


4 Nach dem auch etlich Artickel in der Cammer⸗ 
—3 ts Ordnung / auff vielgemeltem Juͤngſt gebals 
tenem Reichftag/zübewegen fürbracht / In —* 

er aber außerhalb beftendigs Berichts / des 
ichters/ vnd der Beyſitzer / damals ————— 
zZůfůren / nicht für Rahtſam angeſehen / der w die⸗ 
ſelbigen in ein M lzettel zůſamen vnnd 
auff die Viſitation des —— 
welcheindemfelbigen Reichs Abſchiedt / zů dem ſtat⸗ 
lichſten / mit zůordnung der ——— Dit ta⸗ 
torn / auß den Stenden / fürgenommen / verwieſen. 
Vunnd in jetʒiger Reichßuerſamblung der Kayſerliche 
Maieſt. vnſers lieben Bꝛůders vnd Herrn Commiſ⸗ 
ſarien / vnd der Stende Oꝛdinari — a Ordina⸗ 
ri Viſitatorn / Relation gehaltener Viſitation / ahn 
jr Liebd vnd BR Maieſt. —5 unpBeber 









— 


gung zůnemen / vñ zünerglei 


wir vnd die erſche inende 


zuVegenſ F Awffge. 


der Abſchiedt / durch fü —— ien / vnd Viſi 
—————— 
Artickeln/ m/ vnnd der abwefenden 
Rehten / Geſandten / fürbracht / 
— ———— 
wien — den efärineen — jet, 9* St 


44 abweſenden Rehte / Botſe 
* nach mög De 2 


3 Pr — . are, 


6 I Ta 


allbie vff — — * in berahtſchla⸗ 
helffen / zůpringen. 
—D——— Ds der J— 
tation / egenwertigem Reichßtag / Pıoponiert, 
he: FStende/ vnnd der abwefens 
den Rehte / Botſchafften vnd Befandten / mit den ho⸗ 
ben vnd treffenlichen Artickuln / der zu. fachen/ 
vnnd Tuͤrcken hilff / zum böchften u Arne laden/ 
vnd mitdenen vilfältig zůthůn gehabt / das nicht wol 


möglich geweſen / ſeithero zů diefer/ oder andern wic er very u 


tigen fachen/berahtfchla /sübommen: nd w, 
set unakbe/e * —e— — ns 
wichtigen Artidiul der Viſitation / mit inbaltenden 
Puncten / zeroͤrttern und zůuerabſchieden. 


ft 


4 


Vnd aber difes werd? dermaffen geſchaffen / wo 
nidaseit rn ren a e⸗ 


bung geſchehe / das — — — 


TE we 


NV 


nur“ ve 





Abſthied des Veichßtago 






uch wir / ahn ſtatt der Kayſ. Maie. vnſers lieben 
ruͤders vnd Herrn / vnd für vns / vnſere Commiſſa⸗ 
O ien / geben woͤllen / Die au i 
zeiffigftentag Maij / ſchiriſt zů Speyer eink om̃en / 
nnd volgendts berurt / auch kůnfftige Viſitat ions 


vnd volnzogen werden 
j 
5— z 
2 | RB — 
Wer J Vnnd ſeind von wegen gemeiner Etende / zů 
—e — Pole verordnung — ee 
Ebürfürften / vnnd auß den Für ſten Sechs Nem⸗ 


* lich von der Geyſtlichen wegen / dee Biſchoff zů 
Speyer / Biſchoff zů Strafburg/ vnnd Biſchoff zů 
Augſpurg / Vnd ponder Weltlichen wegen / Hertzog 
Albꝛecht in Bayern etc. Hertzog Wilhelm zů Gülch zc. 
vñchertzog Chriſtoff zů Wirtenberg etc. Vnd dan von 


den Prelaten / der Apt zů Weingartten / auch den 
Sch waͤbiſchen Gi ren / Frider ich Graff 
30 —— on der Frey vnd Reichß⸗ 


ſtaͤtt wegen / Speyet vnd Nuͤrmberg .·. 
8 Die wei 


ar Frelichemauffjogjrerfacen 
| De Ya Puunngninerend DR 


zuTegenſpurg Hoff 
Dieweil ſich auch 2. Kauf 


Atasions Relation / befu 
Stende vacieren / vnd ledig 


* auch ob wol ſolche Preſen⸗ 
tat ion / auffnemung der Perſonen / in dieſen fel⸗ 
—9— — — * 
aber n ndt / die ſelbigen erledigten/ vnd an fie 
deuoluierte platz nit erſetzen Darauf erfolgerdas 

n expedi er erlediget w 


Partheien / mit zu geringem nachtheil 









¶ Dieſen maͤnglen zůbegegnen / haben wir vns 
mit der Chůrfürſten Rehten / den erſcheinenden Fürs 
ſten / Stenden / vnnd der abweſenden Bottſchafften 
vnnd Geſandten / vnd ſie hinwider ſich mit vns / auch 
endtſchloſſen / Setzen / ordnen / vnd woͤllen demnach / 
das von Dato dieſes Reichßtags Abſchiedt / die jeni⸗ 
ge Stende oder Kraiß / deren ſtell nicht be⸗ 
ſetzt / in zeit der ordnung von newem zůuͤgelaſſen wer⸗ 
den / vnd macht haben ſollen / als ob ahn Camer Rich⸗ 
ter vnnd Beyſitzer die Deuolution noch nicht geſche⸗ 
hen / zů preſentiren. 


¶ Vnd da abermals etliche Stende oder Kraiß / 
wie vor / ſeumig ſein würden / — 
nhalts 





N 
BITTEN ( 












Abſthied desetchſtage 













ben / die erledigten er —— 
rn So 
— — 
Kent ben wir mit der Chuͤrfürſten Re 
— 
v en / vns bedechtlich 
erinnert / was mercklicher verderblicher nachtheil / 











Reychßtag verlegt. Detbe a 
wolten / dann das dieſem Arı 
tiger Reychs Dee u 
—5 werden / * 
Bhete / erſch 


— ſche — 
er genedige er klerung / der Güldin vund er in 
bezalunghalbe/foauf ee — 
— geneygtgeroejen, 
en 
F Dieweylaber ſolches dıfmalsnit beſcheen moͤ⸗ 
gen / vnd der gegenwürtig Reich ßtag / nit enger auff⸗ 
—— dann dieſe Urin we noch wol fer⸗ 
nes ober vorig gefkelle Muͤntz Ediet / zeittige Rahts 


beduͤrfftig / ſich auch albereit in dem jenigen/ wes hie⸗ 
uor hierüber berathſchlagt / ettlich mengel erengen / 
—— woll gutte vorbetraͤchtliche fürfehung zů⸗ 
shun, 


Damit aber ſolche nottwendige ordnung / in der 
Tng / auch nit gentzlich verbliebe / oder in die leugde 
eingeftells werde / vnnd dann one das von wegen der 
jüngft geweſenen Keyſer lichen Cammergerichts Vi⸗ 
fitatiön/auf gemeinen Stenden ein verordnung gehn 
Speyer/auff Sontag Eraudidendreyjligiften tag og 
Maxij ſchiriſt künfftig einzaͤkommen / f ee 5% 
So haben wir vns mit gemeynen Stenden / vnnd der 
abweſenden ——— diefer * 


















TEN Die vorige£llüng Mandat/wiben 
> newern/ vndabermals jns Rei öffentlich außkün⸗ 


Abſchied des Keichſztags 


J —* > jetztbeſtimbter zeyt auch zůtractiten 


¶ Derwegen ſo follen obgemelte geordnete auf 
den Stenden/neben onfern Commiffarien aufferhalb 
des Eardinals vnd Bilchoffe zů Augſpurgs an deffen 
ſtatt der Ertzbiſchoff zů Salsburg/zc.3üdifer hand- 
lung geordnet /die Muͤntz ſachen / vnd was darin hie⸗ 
vor verabfchiedet/pff nechſt darnach volgenden Tri⸗ 
nitatis den Dreitzehenden Junij / Widerumb züerfes 
hen / fürnemen / vnnd wo jemandts auf den gemeynen 
Stenden / gegen dem vorigen auf gangnen Muůntz / 
Ediet / Grauamina / oder ettwas / in demſelbigen bes 
denck lichs oder beſchwerlichs / fürbringen würde / ſol⸗ 
lichs ſolien ſie die geordnete annemen / moͤgliches vleis 
berathſchlagen / vnd wes ſie ſich dariiber mir vnſern 
Connſfar ie / vergleichen / vñ verabſchieden / den Stens 
den vff nechſt volgender gemeiner Reichs verſamb⸗ 
lung / Proponiren / vnd fürbringen/diefes werd auch 
weitter haben zůerwegen / vnd endtlich datüber zů⸗ 


ſchlieſſen. 


— 


> 
© Nach dem aber jhe lenger je mehr hachtheiliges 
ſchaͤdens in der Muͤntzen / vnd —— ſich er⸗ 
3 


eugen/So wöllen wir noch 2*28 8* verhütten 
enonirener 


den laffen. * \ 
de) 
Sg Dnddreweiljedenzäit inden gehaltenen + üntz 
D taͤgen 


zu Regenſpurgog vffge. 
tägenonb licher besashfblagnnaß m ren 










bewilli fg) den Rönig s0 
andt / ꝛc. vnſeꝛn freuntlichen ges 
dahin vermanen / daß jhr L. von ge⸗ 
Dachter nider Erblandt wege/fich auch was im Hey⸗ 
Reich / hierin Conſtituitt vnd geſetzt / gemeß erzeygen 


vnd hal * 

¶ Es ſolle auch die Seſſton vnd Stim / auch die 

Subftription/s6endedifes Abſchiedts / beſcheen/ 
nem jeden an ſeinem herbrachten gebrauch vñ ger 
— rg Pt vñ vnuergꝛriff⸗ 
lich ſein. olches alles vnd jedes / ſo obgeſchrieben 
ſtet / vnd die Key. Maieſtat vnſern lieben — 
errn / vnnd vns / anrüret/gereden vnnd verſprechen 
wir / an ſtatt vnd in namen der Key. Maieſtat vñ für 
vns ſelbft / ſteet / veſt / vnuerprüchlich / vnd vffrichtig/ 
Zůhalten vnd zůuolnziehen / dem ſtracks vnnd vnge⸗ 
— nach zůkomen vnd zůgeleben / ſonder alle ge⸗ 
erde. 


“D rkundt haben wir vnſer Königlich 
nfrgel * vera —** ont ben 


an na 
ur 
ij and 





x5 EN 


Abfchied des Veichſztags 


auch der abwefenden Fuͤrſten Prelaten / Graffen vnd 
—— Heyligen Reychs Frey vnd Reychs 

tedt / Geſandten —— vnd gewalthabet 
hernach benent. ckennen auch offentlich mit die⸗ 
fem Abſchiedt / das alle vnd jede obgejchriebene Punc⸗ 
ten vnnd Artickul / als wie obſtett mit vnſerm gutten 
willen / wiſſen vnd Rath fürgenomen vnd beſchloſſen 
ſeindt / willigen auch diefelbigen/alle ſampt vñ ſonder⸗ 
lich hie mit vnd in Crafft / diß brieffs. Gereden vnd 


————— guten wharen trewen / die ſo viel 
eine * eunde / von denen 
55 oder gewalthabennt iſt / betrifft / odet bes 


treffen mag / wahr / ſtett / veſt / aufft ichtig vnd pnuers 
brochen zůhalten / zůuolnziehen / vnnd dem nach allen 
vnſern vermoͤgen / nachzůt omen / vnd zůgeleben / ſon⸗ 
der geferde. 


* Dundfeindtdiefe hernach geſchrieben wirder  T X 
Chürfürften/ Retbe / Sürften / Prelaten/Braffen 


Herimondder abwefenden Stende / auch des H 
Reichs Frey und Reihe Stett / Pottſchafften vnnd 
bewalrbaber. — 


Ser Chuͤrfuͤrſten eche / vnd Poiſchaff⸗ 
ten / von — 

« Danieln Erwölten vnd beſtettigten zů Ergbis 

ſchoͤffen zü — —z—z— Reichs durch Ger⸗ 


rung = 







Aoppenfkein Dhomherr zů 
t hias der rechten Licentiat / 
zů Meſpelbrun Amptma 
onhardt Kotwitʒ von A 
enberg / vñ Georg Bohen 
N) 
«N u 
«% Erpöltenond beſtettigten zů Ertz⸗ 
biſh offen zů Trier / des Hey. Roͤ. Reichs durch Gal⸗ 
lien / vñ ß Königreich Arelaten / Erg Cangiern 
vnnd Chärfürften/Pbilips von Reyffenberg Ampt⸗ 


m Cochme / vnd Niclas von Enſchringen Licen⸗ 


© Anthonien Er woͤlten zů Ettzbiſchoffen zů Coͤl 
len / des Hey. Roͤm. Reichs durch Italien Erg Cantz⸗ 
lern vnd Chuͤrfaͤrſten / Herzogen zů Weſtphalen vñ 
Engern / Frang Burchardt / Doctor/ vnnd Michael 
Glaſer / Licentiat. 


Otto eynrichen Pfaltz graffen bey Reyn / Her 
Bogen in Nidern vnd Obern 3 m 
Reichs Erg Teuchfaffen vnnd Chürfürften / Hanß 
Heinrich Graff zů Leyningen/vnd u Krı 
36 Appermont Johan von Dhaun / Graff zů Salden 
ſtein —* zů Oderſtem vnd Bruch / Eber hardt von 
vñ zů der Than / Groß Hoffmeiſter / Philips võ Gem 
migen Hofftichter / Johan võ Dhienheim Amptman 

zů Creutzenach / 





Abſchied des Reichßtags 


Eberhardt von Graerodt Amptman zů Oppenheim 
Eraßmus von Venningen / Philips Heyloß Doctor / 
Johan Ludwig Caſtner Licentiat / vnd Hector heg⸗ 
nee, 


¶ Auguften Hertzogen zů Sachſen / des Hey. AS 
Raͤchs Ertz Marſchalcken vnd Chůrfürſten / Landt⸗ 
graffen in Shoͤr ingen vnd Marggraffen zů Meych⸗ 
fen / Eraßmus von Konritʒ Lobſchitz / Frantz 
Tram vnd Laurentius Lindenman bede Doctores. 


Joachimen Marggraffen zů Brandenbuꝛg / des 
Hey. Toͤm. Reichs Erg Camerern und Chuͤrfürſten 
35 Stettin/Pomern/S Caſſuben / Wendẽ / vñ Schle⸗ 
ſien / zů Croſſen / Herzogen⸗ en 30 Nurm⸗ 
berg / vñ Sürften zů Rugen/ Wilhelm Graff zů Han⸗ 


ſtein / vñ Heri zů Viraden / Chriſtoff vonder Straſ⸗· 
8 Ordinarius zů Franckfurt an der Oder / Caſpar 


Widerſtat / Andreas Zoch vnd Thimetheus Jung der 
Rechten Doctores. N 


Des Hauß Oſterreychs / Wilhelm der Junger) 
yes ey dm Reichs Erb Tru — 
Waldtprug / Georg Ylſung v atzberg / Landt⸗ 
uogt in Obern vnd Nidern Schwaben / vnnd Johan 
Virich Zaſius Doctor / alle dꝛey der Roͤ Keyſ. Maier 
Raͤthe. O J 

(NY 


Geyftliche 








zu gegenfpingst 
Geyſtliche Fürfien/Perfontiß/ 
— 


MIchael Ernbiſ Salzzburg / Legat 
— HR 
N 
«w ang Adminifteator des Hochmeiſtet 
Amptsin Preuffen/Meifter in Teutſchen vnnd Wel⸗ 
ſchen Lan 


EESxEorg Erwolter vnd beſtet igter zů Biſchof⸗ 
fenzů Bamberg. 

MExchior Biſchoff sd Mürgburg: 

g EBerhardt Biſchoff 50 Eichſtett. 

€ OTto der Hey. Roͤ. Kirhen/TT.S. Sabinse 
Priefier Cardinallonnd Biſcho 30 Augfpurg/vor 
dich vnd mit befelch Chriftoffen Cardi vnnd Bis 
ſchoffen zů Trient vnd Admimſtratorn zů Brixen / etc 

GEorg Biſchoff zů Regenſpurg · 

MaIchael Biſchoff zů Moͤrſenburg. 


Geiſtlicher Fuͤrſten Pottſchafften / 


FREENET ecke 


Abſchled desReichßtags 


en Ertzbiſchoffen zů Bremen / 


vñ BER EN ah Werden / Hertʒogen zů Braun 
ſchweig / Johan von Halle Doctor. 


n Biſchoffen zů Wormbs / 


DIEtheriche 
Were ——— Speyriſcher Fürſtlicher Rath. 


8 


ERASſmußen Biſchoffen zů Sttaſpurg / 
vnd Tandtgraffen in Elſas / Chriſtoff Welſinger / 
Doctor Cantʒler. 


CRi B ů Coſtnitz / vnnd 
PR | der —— a — —* 
manus Alöfer bede Doctores. 


LEO Biſchoffen zů Freyſingen / 


—— Cansler, 

TC WOL Sgangen —— zů % 
rentz Hohenwart / Doctor’ D lvon 
Fraunberg zů Boxaw vnd —23 Roͤmiſ. 
Reichs Erb — oley Pꝛobſt. 


IOhanſen Bari em beftettigten 
des Suffie Ofnsbru n vonder Key / vnnd 
Servatins Eid — Licentiat. — 


ee Georgen 
END 


F 


Rvdolffen Biſchoffen zů Speyr/ Wendel 








SL u Suttic) / Hertzogen 


4 Geog 
Se 

Welfinger — vnnd 
— ha 


— — —— Johan 


¶ Johan Biſchoffen zu Meiſſen. Johan Topffer. 


Melchioꝛs ——J— zu Bafel: Chꝛiſtoff 
wade Docken/ Cantʒler 


Wol ts zu Fulda. Chriſtoff Wei 
—— Des Grenlich. 


< Mlicpaele Zpte zu 5iefihpfelbt: M. Ber⸗ 
tholdůs Murhardus 


¶ Zohan Rudoiſfo Apts zu Murbach vnnd 


—— — — 


Abſchied deoTeichßtags 


@ _Geosgen von Hohenheym genant Bam⸗ 
baft, Meiſter Sanct Johans Ordens in Te 
Landen, Chꝛiſtoff ee 


ZSeinrichen von Galen / Meiftern in Lieffs 
landt, Georg Sieburg zu Wifchflingen. Hauß 
Kompthur zu Riga / Teutſchs Ordens / vnd Michael 

ner Secretarj. 


T_ Otto Cardinals vnnd Bifchoffen zu Aug⸗ 
ſpurg / Als Propften und he and Zu 
wig Freiher zu Örauened/ Dhombher: zu Augfpurg 
Chorber: zu Elwangen / vnd Hieronymus Moͤſer⸗ 
Docto: Fürftlicher Augfpurgifcher Raht vñ Tango 
ler zu Eiwangen, 


Welcliche Fuͤrſten Berfonliß/ 


Von Gottes Gnaden / Ar 


Albrecht Rhein / Ha Y 
ee ef et RL a 


Ä N 
wol ey Rhei 
g wolf EPs 


ie Beyen/ond@raffiuD 
uch Einen n % weig vnnd Zus 
— Thuſtoff 





—— 
Ta 


su ———— 


w g vnnd Tegk / 
—— 


graffe zu Baden / vnnd 





Graffau En 


d einrich Landrgraff zum Leuch⸗ 

genden, are s Halß. 
Heinrich der Elter des heyligen Roͤmiſchen 
— Burggraff zu Meiſſen / Graff zum Hartten⸗ 
ſtein / Herꝛr zu Plawen vnd Geraw / für ſich vnd feinen 


¶Brꝛuder Heinrichen den Jungern. 


Welelicher Fuͤrſten Poiſchaffeen / 


Yonwegen 


g Ottheimeihsp. affen bey Rhein / Her⸗ 
ri ber enzc. vonwegendes fürs 
ſtenthumbs burg» Hanf Crafft von Deftens 
burg zum Seonbergzc. Landtrichter vnnd Pfleger 
zu Burgklenfeldt / vñ Georg Froͤlich vonder ig: 


gen 5 — * 
—— ——— 


Abſthied des Leichßtags 


yJohans Friderichen des Mitlern / Johans 
Wilhelmen / vnnd Johans Friderichen des Jungern 
Gebꝛruͤdern / Hertzogen zu Sachſen / ꝛc. Heinrich 
Schneidenwein Doctor / Chriftian Bruck Doctor 
vnd Cantzler / vnd Lucas TangellDoctor. 


Johanſen Marggraffen zu Brandenburg / tc. 
— von Mandeßloe. 


g Gevg Friderichs Marggraffen zu Bram 
denburg / ıc, Heinrich von Mußloe Amptman zu 
Schwabach. 


Heint ichen des Jungern Hertzogen zu Braun⸗ 
—* Bro Aunenburg/ dat Arummerpiepfisum 
alten 17} 


g Wilbelmen Hertzogen zu Gülch / Cleue vnd 


Berge / Graffen zu der Marck vnnd Rauenfj 
Herin zu Rauenſtein / Wilhelm von — 


nant Ley Hoffmeiſter / ꝛc. Vñ Heintich 
4 N 


g Philipfen Landtgeaffen sn Heſſen / Graffen 
zu Catgenelnbogen / zu Dietz / Zi m vnnd Nida. 
Burchart von Tram / Amptman ——— 
Sriderich vonder Than / vnnd Jacob Fner, 
N. 


Barnimbs zu Stettin/Pomern/der Caſſu⸗ 
en ben vnd 





zuegenſpurg ssinffee. 
a m, am 0 


TR % 
hilipfen su Stettin/Pomern/der Caſſuben 
—A * ogen / Fürſten zu Rugen / vnnd 
Graffen zu Gůtzkaw/ Heinrich von Welde / vnd Da 
lentin von Eickſtetten. 
6 Albzechten Hertzogẽ zu Mechelnburg / 
vñ Stergardt ern Karl Drachſtettet D. 


ga wre Bean chwerin/der Lande 


1 Carln Marggraffen zu Baden vnnd Hoch⸗ 
berg/ 


hriſtoff Landtſchadt won Steynach. 


Wol ürſten zu Anhalt / Graffen 
zu A ——— nun Bernburg / Henning von 
Weibe / Fürftlicherpomerifcher Rhat. 


im / Carl / Joachim Ernſt /vnd Bern⸗ 
EL Wann vnnd Balder / Fürften zu Anhalt/ 
Sraffenzu Aftanien/ vnd Herrn zu Bernburg / Bar⸗ 
tholdt von Mandeßloe. 


MWilhelmen vnd Georg Eroſien / Vatter vnd 
She / Braffen vnnd Herrn A rt Niclas 
Riſtner Doctor / Chꝛiſt ian Bꝛück hen Doctoꝛ / Cantz⸗ 
ler / vnnd Lucas Tangel / bede Fürſtliche Sachſiſche 


Rehte. —X pie 


Abſthied des Leichßtags 

Peꝛelacen Perſonlich. * 
— ——— ee — 
ranin Regenſpurg. 


Sigmondt von Homfkein Landt Comenthůr 
ber monde on oa * 


g Georg Aptzu Roggenburg. ’ 


Pꝛelaten Pocſchafften / 


Von wegen / 


g Sohanfenzu —— Gerwigks 
zu Weingarten vnnd Ochſenha Sebaftianzu 
Elchingen / Sebaſtian zu Aa —** zu Roth, 
home zu Drfperk. Andzeas in der Minderaw. 


enedict zu Schuffenzedt/ dt / vnd Chriſtoff zu March⸗ u 
tall / alle Apte berurter Gottßhaͤuſer. Eraſmus Apt * 


ie Ale na enfpurg / vnnd C 
von: —* genſpurg 


— 9 


AN) 
— 8* ——— 
1b — 


* > 


Bars 


gr 


zuVegenſputg use 


Barbara Ab or zu 
— Bonpdrge Got⸗ 


v Rn Yibermin 
Kegefug 7o ** am oma 
—— 


Safe ond Herrn / Perſonlich. 


Se Ludwig der Elter Graff zu Ottingem 
g Sriderih Graff zu Ottingen. 
Ludwig G Stolberg / 
vnd Sunset uhr Epſtein “| PR ma * 
g _Gesıg Graff zu Helffenfkein / Seeihertzu 
——* 
g Joachim Graff zu Ortenburg. 


Wilhelm der Junger /des hey: A, Reichs 
gerbEeudfap/und Srciberazu Walbeb rg: 


g Tonradt Graff zu Eaftell, 


i r mals 
3 Wolff von RE ne 


Abſthied des Reichßtags 
Graffen vnd Herꝛn Bocſchafften / 


Donwegen/ 


g Der Wedderawifchen Graffen/ Als Wil, 
belmen/ Graffenzu Naſſaw / Catzeneinbogen / Vian⸗ 
den vnd Dietz. Philipſen Graffen zu Naſſaw / Herrn 
zu Wißbaden vnnd Itzſtein. Philipſen Graffen zu 
Haffaw) vnnd zu Sarbruůcken. Johan Graffen zu 
Naſſaw / Herrn zu Beilſtein· Reinhardten / Phili⸗ 
pſen / vnnd Friderich Ma a Öraffen 
zu Solms vᷣnd Herrn zu ingenberg, Anthonten 
vnnd Reinhardten * —* / Graffen zu Bu⸗ 
dingen. Philipſen Graffen zu —5* Herꝛn zu 
Lichtenberg. Johan Graffen zu Wiedt / Herrn — 
Runckel vnnd Eifenbur —— 
Hanaw vnd herrn zu g. Joban iebes 
rich von I ra Solmifber) / vodtN. Johan 
Bawter / Ei uber Kehpevub Secretarien. 


——— igenberg / Landt Bare/ 
Haugen / Graffen — —— 


zu Tettnang vnnd Argen / Ni raff zu 
ee oͤmi Kae ikea 
—— 5 —— 


a en 


zu Kegenfpurg srihfige 






a —— ng Gra 
— col iſſin Bachs 
aw vnnd Sreyenzu Schwarke Dan der 
Ellter des Hey. Kim, Reichs Erb Tenchfas/ Frey? 
atmet Basegen Seepbermaa Sronfpergef 

n Gero 6 
Mundelheim —** Dar 


Georg ti Barmgartten Sreyo 

—— ee aan —8 

Rudol —8 —— 

v in Herro⸗ 
— ur Be vnd Meran) 


in Francken. 


2 HanpAibrechtengebrue 
nd Herrn zů Manpfeldt/ Edle Herrn zu 
se Safe eo Om 


<_Philipfen inne Georgen gebtue⸗ 
fig rk —— vd 
sera Jo — — ⏑⏑ Eroffrelbadh: 


Conraden Graffen zu Teckelnburch / Herren 
— —⏑ 
han Bir von Rede. 


on ai enburg eier een 


5 Kadiplaen 


Abſchied des Keichſztags 


Ladißlaen Graffen 
BP re zum Sas / ec Niclas Bawea 


> 
su Tegenſpurgumoffle. 


Franckfurt / mit befel aͤtt Wetzflar 
A gen Kabeln 


wandter; N 


an No pe Graffen und Herrn zů Barbivfi 


cus Simmerman / Doctot. S Hagenaw/mit befelch anderer Stätt bei 
Landtnogtey / chletiſtatt / Weiſſenburg am 
—— bee Ehenheim / Baiſſerßberg / 


Der Frey vnd Veychs Ste une Grenoxienthal/ Rofbeym/onnd 
eig a — 


= dan v ve / Gengenbach / vnnd 
amerfbach. 
Veyniſchs Banck, ä IR 

3 g Tolmar/ Beatus Henßlin Berichtfichzeiber® 
4 Coͤln. Leurentius Weber von Hagen / Secre⸗ 


Schwaͤbiſch Banck. 
as Ach. Gerlach Redermacher Doctot / Syndi⸗ — * 
| SS: 5 * a — 
rer / Han ewrer / Dioniſi von Preggendorff / bed 
g rar Hanf Hammer rer alter Am des jnnern Rahts / vnnd M. Nicoͤlaus Dinzel Sys 
fter / Ludwig Gremp Doctor /vnd M. —* dicus. 
man Syndicus. EN 
— En 
rmbs, ‚or Ai wer arx er ei ts freun 
— — Iohan ———— / Sebaftian 
Thriſtoff Relinger/ vnnd Marx Zimmerman / bede 
Doctoꝛes: ler) 
S Speyr, ram Sit Rabe 
R O örmberg / mit befelch Windßheim vnnd 
F Franckfurt. w g am Norggaw / ———— 
ij aller⸗ 


RN 








Abirbied des Leichßtags 


Haller ſtein des Rahts / Chriſtoff Gugel / Doctor / 
Joachim Haller vom Haller ſtein / Rahts verwand⸗ 
ter/ vnd Chriſtoff Fabius Gugel / Doctor. 


Vlm / mit befelch der Staͤtt Eßlingen / Ras 
uenſpůrg / Bibrach / Giengen / Alen / Hailbrun / Weill / 
Bůchorn / Reitlingen / Pfullendorff / vnnd Buͤchaw 
am Federſee / Hans Ehinger von Paltzen / Alter Bur⸗ 
germeiſter / vnd Joſt Weyckman des Rahts. 


Kl Noꝛdling / mit befelch Schwäbifchen Hall’ 
vnd Bop fingen / Hans Rottinger der Elter Burger⸗ 
meiſter / vnnd Bilian Reichart des Rahts. 


.RBotenburg / Hans Jagß heimer Alter Bur⸗ 
germẽiſter / Zacharias Weringerdes Rahts / vnud 
WGunter Bock Doctor / Syndicus. 


8 


Rottweil / Martiaus Gulden des Keyfer) 


lichen Hoffgerichts Darheilfpiecher daſelbſt. 


Sa wabiſch Gemonde / Parli⸗ Gouſtei⸗ 
—— * * 3 Nr * 


Memmingen / mit Keuttir mia 
beim Dogt er * * — 

Dindelfpiiel / Joſtph Berkm des Rahts / 
— Kr —8 Syndicus. 


wi 


snggegenfpurg,ciofie 





indaw / mit befelch Wangen / Symou 


Erodiedes Baht, NS 


g Scweufuer (Eohrade Zeitlofer vund Ki⸗ 
lian Gobel des & 


Kempten / Rudolff Bonrieder des Rahts 
——* olman Stattſchreiber. 


> 
y 


g 7 Sans Braunmeyer Burgermeiſt er. 


A NE Wimpfen/Conrade Benderdes Rahts. 


Q 


ES zů vrkundt haben wir Philips von 
Koppenftein/ Dhomherꝛ zů Meing; E⸗ 
berhardt von und zů der Than — * — 

meiſter. Als Meintzʒiſch vnd Pfaltʒgt 
fifche Chůrfürſtliche geordnete vnd Reh⸗ 
te zů dieſem Reichßtag / ahn ſtatt vnſerer Genedigi⸗ 
ſten Herrn / vnd der andern Chärfürften / Michael 
Krnbifchoff 36 Salzburg / Legat des Stüls zů 
Kon’ OndAlbzecht Pfalsgraffbey Rheyn / Her tzog 
in Obern vnnd Nidern Bayrn / von vnſer vnnd der 
Geyftlihhen vnd Weltlichen Für ſten wegen. Eraſ⸗ 
mus Aptz6 Sanct Heymeran zů Regenfpurg / von 
wegen der Prelaten / Johan Lieber ich von Erofftels 
bach der Wedderawiſchen Graffen Geſandter / von 
wegender Öraffen vnnd Herrn / vnnd wir Burgers 
meifter vnnd Rabt zu Begenſpurg von vnfer vnnd 
der Frey vnnd Reichfftätt wegen / vnfere Infigell 
ahn diefen Abſchiedt thůn hencken. Geben in 
I iij vnſer 





Abſthied a 
a — Ss 


enfpurg / den 
Monaco — lieben 
nach Chꝛiſti rd Se — 


ar R 
vnd Zweintʒi andern im 
vnd Dreiſſigſten. rl ai 


FERDINANDVS 


u onas D.vi⸗ —8 
ceCancellarius; 
RL 
«Oo 
M; Di LVIL, 
Ri 
s 
” 





